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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Neunhof 1925 : TSV Brand 
Freitag, 01.04.2022, 20:00 Uhr

TSV Neunhof 1925 verliert deutlich gegen TSV Brand

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TSV Brand, als Martin Mecklenburg
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Neunhof 1925
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) musste der Gastverein in seinem 6. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Windisch / Steger beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Rausch / Schmidgruber. In vier Sätzen verloren Meyer / Menzinger ihre Partie
gegen Mecklenburg / Rußin. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Ringel / Hofmann bei
einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Hecker / Försterling noch ab und quittierten
eine 2:3-Niederlage. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig ungefährdet
war wenig später der Sieg von Marcus Windisch gegen Martin Mecklenburg nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:7, 10:12, 11:8, 11:8 nicht verloren. Einen Erfolg verpasste Albert Steger beim 4:
11, 11:9, 5:11, 3:11 gegen Michael Rausch. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Georg Meyer bei
seiner 1:3-Niederlage von Nicolai Rußin dann doch niedergerungen worden. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Ingo Ringel und Klaus Hecker, bevor das 2:3 feststand. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. 2:3 hieß es am Schluss, als
Dietmar Hofmann und Ulrich Försterling sich am Tisch gegenüber standen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Michael Menzinger seinem Gegner Hermann
Schmidgruber letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Marcus Windisch hatte gegen
Michael Rausch bei seinem 3:0 wiederum keine Probleme. Albert Steger bekam seinen Gegner
Martin Mecklenburg indes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Neunhof 1925 die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 5:9 bei 2 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TSV Brand geht es stattdessen am 26.04.2022 gegen den TV 1877 Lauf II nochmal
um Punkte.

 Statistik:
 TSV Neunhof 1925

Doppel: Windisch / Steger 0:1, Meyer / Menzinger 0:1, Ringel / Hofmann 0:1 
Einzel: M. Windisch 2:0, A. Steger 0:2, G. Meyer 0:1, I. Ringel 0:1, D. Hofmann 0:1, M. Menzinger 0:
1 

 TSV Brand
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Doppel: Mecklenburg / Rußin 1:0, Rausch / Schmidgruber 1:0, Hecker / Försterling 1:0 
Einzel: M. Rausch 1:1, M. Mecklenburg 1:1, K. Hecker 1:0, N. Rußin 1:0, H. Schmidgruber 1:0, U.
Försterling 1:0


